
 

Babys klonen? - Kein Problem ... 

 

 

 

Quelle: http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/d-holt/amerikanische-

forscher-erzeugen-3-genmanipulierte-menschliche-
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Amerikanische Forscher erzeugen 30 genmanipulierte menschliche Babys 

D. Holt 

Reproduktionsmediziner vom Institut für Reproduktionsmedizin und -wissenschaft der Saint-
Barnabas-Klinik in New Jersey haben 30 gesunde genmanipulierte Babys erzeugt. Bei zwei 

dieser Kinder wurde die DNS von drei Elternteilen bestätigt. 
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Weiterlesen hier:  

 

http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/d-holt/amerikanische-forscher-

erzeugen-3-genmanipulierte-menschliche-

babys.html%3bjsessionid=89B8AF7CC2AC2628D437D3033AD74CA4 

 

 

„Die ersten genetisch veränderten Babys der Welt sind geboren.“ Diese 

Nachricht wurde am 29.Juni 2012 offenbart.  

 

Eine Veränderung der menschlichen Keimbahn – was in Wahrheit eine 

Herumpfuscherei an der Zusammensetzung der menschlichen Rasse ist – ist 

eine Technik, die von der großen Mehrheit der Wissenschaftler der Welt 

gemieden wird.  

 

Die Genforscher befürchten, dass diese Methode eines Tages angewandt 

werden könnte, um NEUE MENSCHENRASSEN mit außergewöhnlichen 

Eigenschaften nach Wunsch zu schaffen, wie z. B. mit enormer 

Stärke oder hoher Intelligenz.  

 

John Smeaton, Direktor der Society for the Protection of Unborn Children 

(Gesellschaft für den Schutz ungeborener Kinder) meint: 

 

„Man hat furchtbar viel Sympathie für Paare, die Fruchtbarkeitsprobleme 

haben. Aber das scheint eine weitere Illustration der Tatsache zu sein, dass 

der ganze Prozess der künstlichen Befruchtung, als Mittel um schwanger zu 

werden, dazu führt, dass Baby als OBJEKTE EINER PRODUKTLINIE 

betrachtet werden. Es ist ein weiterer sehr Besorgnis erregender Schritt nach 

UNTEN auf dem Irrweg der Menschheit.“ 

 

Jacques Cohen wird als brillanter, aber kontroverser Wissenschaftler 
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betrachtet, der die Grenzen der Hilfsreproduktions-Technologien 

überschritten hat. Er hat eine Technik entwickelt, die es möglich macht, 

KINDER ZU KLONEN – eine schreckliche Aussicht für die meisten in der 

Gemeinschaft der Wissenschaftler.  

 

Professor Cohen sagt im Brustton der Überzeugung:  

 

„Das könnte einer meiner Studenten an einem Nachmittag erledigen.“ 

 

Er fügte hinzu, dass mindestens drei Einzelpersonen an ihn mit der Bitte 

herangetreten seien, ein Baby zu klonen. Aber er hätte diese Anträge 

abgelehnt.  

 

Wie viel Geld muss fließen, damit er sie annimmt? 

 

Und hier noch ein weiterer Beitrag:  

 

  

Genmanipulierte Tiere sollen zukünftig zu Organspendern für Menschen werden  

Hanna Jochum 

derwesten.de 

2012-06-29 08:45:00  

München. In Deutschland sterben jährlich etwa tausend Menschen, weil 

sie kein passendes Spenderorgan erhalten. Tierische Organen und 

Zellen sollen nun Abhilfe schaffen. Ein neues Forschungsprojekt zur so 

genannten Xenotransplantation wird jedoch von Tierschützern stark 

kritisiert. 

 

http://de.sott.net/articles/show/7778-Genmanipulierte-Tiere-sollen-zukünftig-zu-Organspendern-für-Menschen-werden


  

 

 

Bundesweit sterben rund tausend Menschen im Jahr, weil sie kein 

passendes Spenderorgan erhalten. Das sind drei Tote pro Tag. 12.000 

Personen stehen in Deutschland nach Angaben der Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung (BZgA) auf der Warteliste, doch passende 

Spender gibt es viel zu wenige. 

 

Daher setzen Forscher ihre Hoffnung auf die Übertragung von Organen 

und Zellen von Tieren auf den Menschen, die Xenotransplantation. 

Unter der Federführung des Klinikums der Ludwig-Maximilians-

Universität (LMU) in München wird ab dem 1. Juli erforscht, ob und wie 

dem Menschen Gewebe von Schweinen verpflanzt werden kann. Der 

Herzchirurg Bruno Reichart ist Sprecher des LMU-Forschungsprojekts 

"Biologie der xenogenen Zell- und Organtransplantation". Noch muss er 

übertriebene Erwartungen dämpfen. Der Mensch besitze Antikörper 

gegen die Tiere, er erkenne das fremde Gewebe nicht an und stoße es 

heftig ab, erläutert Reichart. Die Hürde sei extrem hoch, weil Schweine - 

anders als etwa Affen - entwicklungsgeschichtlich 90 Millionen Jahre 

vom Menschen entfernt seien.  

 

Weiterlesen hier: http://de.sott.net/articles/show/7778-Genmanipulierte-Tiere-sollen-

zuk%C3%BCnftig-zu-Organspendern-f%C3%BCr-Menschen-werden 
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Mach mit beim ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT:  

Unterstützung der Teilnehmer am ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT 

 

 

 

 

http://endzeit-reporter.org/projekt/

